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Der 150 jähr ige Zol l -  und Güterschuppen in St.  Mar-
grethen erhält  eine neue Nutzung. 
Das Gesamtkonzept für  die neue Funkt ion des Gü-
ter-  und Zol lschuppens enthält  drei  Hauptnutzungen: 
Gastronomie (Speisewagen),  Hostel  (Schlafwagen) und 
Microl iv ing Wohnungen. Die verschiedenen Nutzungen 
ergänzen s ich gegenseit ig und können voneinander 
prof i t ieren. Einerseits  haben die Gäste des Hostels die 
Mögl ichkeit ,  das Restaurantangebot zu nutzen, wäh-
rend das Restaurant andererseits  sein vol les Potenzial 
entfalten kann. 
Das gastronomische und räumliche Konzept basiert  auf 
dem Prinzip des Zuges.  Die vorhandenen Strukturen 
des Güterschuppens bi lden eine Dreitei lgkeit .  Diese 
längl iche und schmale Proport ion, ähnelt  deren von 
Zugwagons. Das  räumliche Konzept z ielt  darauf ab, 
die vorhandenen Raumproport ionen mit  den räumlichen 
Vortei len von Zügen zu kombinieren und dadurch den 
Bestand optimal auszunutzen. Durch die Anlehnung an 
Stadler Rai l  wird zudem ein Bezug zur Umgebung her-
gestel l t .  Durch die Integrat ion der Vortei le,  die man 
von Zügen lernen kann, wie zum Beispiel  die verschie-
denen Sitzordnungen oder der Bezug zum Aussen wird 
das Restaurant ein außergewöhnl iches und fesselndes 
Er lebnis bieten.  

GASTRONOMIEKONZEPT 

Das Restaurant bietet eine vielseit ige und gesun-
de Auswahl an Speisen und Getränken. Morgens 
wird ein reichhalt iges Frühstück für Gäste des 
Hostels und für externe Gäste angeboten. Mit-
tags,  wenn es schnel l  zu und her geht,   stehen 
sowohl ein vegetar isches als  auch ein f le ischhal-
t iges Tagesmenü zur Verfügung, dass der Kunde 
s ich selbst schöpfen kann und zu einem günst i -
geren Preis angeboten wird.  Zusätz l ich gibt es 
die Mögl ichkeit  à la Carte zu bestel len,  jedoch 
zu höheren Preisen. Abends werden ausschl ieß-
l ich à la Carte Gerichte angeboten. Ab 16:00 Uhr 
öffnet auch die Bar,  die direkt über die Treppe 
erreicht werden kann ist .
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G L    S  0
    L iv ing   |  R es taur ant   |  Hos t e l

Die  Z ie lgr uppe  bes t eht  üb e r w iegend  aus  A r beiter n  von  St adler  Rail
und  Sc hüler n  der  Sc hr e iner gew er besc hule ,  die  über  die  Mit t agsze it
das  Res t aur ant  bes uc hen.  A m  A b end  k o mme n  auc h  Be w o hne r  von
St.  Mar gr et hen  und  der  Umg e b u ng  daz u.  Das  K onz ept  ist  dahe r  auf
e ine  s c hne lle  und  unk ompliz ie r t e  V er pf legung  in  der  Mit t ags paus e
ausger icht et ,  aber  auc h  ein  gemüt l ic hes  und  e in lade nde s  A mb ient e
biet en,  um  am  A b end  auc h  ander e  Gäs t e  anz uspr ec hen.  D ie  Pr eise
sollt en  ange me s s e n  sein,  um  auc h  Sc hüle r  und  A r beiter
anz uspr ec hen.  A m  A b end  w er den  Bes t e llungen  à  la  Car te
auf ge no mme n,  dahe r  auc h  e ine  s ind  die  Pr eise  höher .

Br ie f

Das  gas t r onomis c he  K onz ept  bas ier t  auf  de m  Pr inz ip  des
Sp e is ew agens  und  integr ier t  s ich  in  die  v o r handenen  St r uk tur en  des
Güt er s c huppens .  Dur ch  die  A nle hnung  an  St adler  Rail  w ir d  ein
Bez ug  zur  Umg e b u ng  her gestellt .  Das  Spe is ew agen- K onz ep t  bietet
e ine  v ie lseit ige  und  ge s unde  A us w ahl  an  Speisen  und  Get r änk en.
Mo r ge ns  wir d  ein  r e ic hhalt iges  F r ühs t üc k  f ür  Gäs t e  des  Hos t e ls  und
f ür  ex ter ne  Gäs t e  angeb ot en.  Mit t ags  s t ehen  sow ohl  ein
v eget ar isc hes  als  auc h  ein  f le isc hhalt iges  T ages menü  zur  V er f ügung,
w e lc hes  zu  e ine m  güns t iger en  Pr eis  angeb ot en  wir d.  Zusät z lich  gibt
es  die  Möglic hk e it  à  la  Car te  zu  bes t e llen,  jedoc h  zu  höher en
Pr eisen.  A b ends  w er den  aussc hließlic h  à  la  Car te  Ger ic ht e
angeb ot en.  A b  16 :0 0  Uhr  öf f net  auc h  die  Bar ,  die  dir ek t  über  die
Tr eppe  z ugänglic h  ist.

S C HL O F W A GE

S P IS W A GE

MIC R O  L IV ING  FL A TS

A b e n d
 
À  la  Car te  Me nü  am  A bend  ( vegetar isch)  :  
V or speise:  Car pac c io  v on  roter  Bet e  mit  Z iegenk äs e  und  W alnüs s en  
Haupt ger ic ht :  Geb r at ene  Pilze  auf  T r üf f elpolenta  mit  ger ös t et em
W ur z e lge müs e  
Nac hs pe is e :  Sc hok oladen-T ar t e  mit  Salz k ar amells oße  und  V anilleeis  
 
À  la  Car te  Me nü  am  A bend  ( f leischhalt ig):   
V or speise:  Bur r ata  mit  geb r at enem  Fenc he l,  R uc o la  und  P inienk er nen  
Haupt ger ic ht :  R inder f ilet  mit  Kar tof f elgr at in  und  gr ünen  Bo hne n  
Nac hs pe is e :  T ir amisu  mit  Espr esso  und  A mar et t o  

Mit t ag

Preise:    
Haup t s p e is e  V egetar isch:   
10 .5 0  Fr.-  Sc hüle r  | 12 .5 0  Fr. –  A usw är t ige  
Haup t s p e is e  F le is c hhalt ig:  
12 .0 0  Fr.-  Sc hüle r  | 14 .0 0  Fr. –  A usw är t ige  
V or speise  +2 .50  Fr. ( 2.00  Fr.)  
Desser t  +2 .50  Fr. ( 2.00  Fr.)  
Be ides  +5.0 0  ( 4.00  Fr.)  

Beispie l  Me nü :  
- V or speise:  T omat ens uppe  mit  K r äuter n  und  ger ös t et em  K nob lauc hbr ot .  
- V eget ar isches  Haupt ger ic ht :  L ins en- Bo lognes e  mit  V o llk or nnudeln.  
- F le is c hhalt iges  Haupt ger ic ht :  Hähnc henbr us t f i le t  mit  e iner  Ho nig
Senf -K r uste,  ser v ier t  mit  geb r at enem  Ge müs e  und  K ar tof f elpür ee.  
- Nac hs pe is e :  C hia- P udding  mit  Beer en.  

Mo r g e n

Fr ühs t üc k  Buf f et  ( Hos t e lgäs t e  und  Öf f ent lich)
Kaf f ee  ( auc h  Take  aw ay  möglic h)

A b e nd  / Nac ht
 
Bar bet r ieb  ab  16 :0 0  Uhr  ( bedient  auc h  Gäs t e  im  EG)
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VERTIEFUNGSPERIMETER
Die bestehenden Strukturen werden weitest 
gehend beibehalten. Die grössten äusser l i -
chen Änderungen s ind die neu gedämmten 
Aussenwände des Schuppen, das Dach und 
die Rampe. Zudem wird der Kel ler  ausgebaut 
um genügend Raum für die Lager und Tech-
nik zu gewährleisten. Es werden. Der Einbau 
verschmilzt  mit  dem Bestand. Zwei tragende 
Stützen werden mit  6 k leineren Holzstützen er-
setzt ,  da es mit  dem Raster besser aufgeht.

Die Zu- und Abluftrohre erfolgt über zwei Sei-
ten des Gebäudes.  So können die Lüftungsroh-
re im Durchmesser halbiert  werden und durch 
die bestehende Holzkonstrukt ion geführt  wer-
den. Die Lüftungszentrale bef indet s ich direkt 
unter dem Schuppen im Technikraum. Für die 
Küche und die Nasszel len werden zusätz l ich 
zwei separate Lüftungszentrale geplant.  Der 
Raum wird über eine Bodenheizung geheizt . 

Um ein angenehmes akust isches Raumkl ima zu 
gewährleisten werden verschiedene Massnah-
men getroffen. Die Holz lattung der Sitzbänke 
und die Akust ik lampenschirme nehmen hohe 
und t iefe Frequenzen auf.  Zusätz l ich verhin-
dert  die Täferung an den beiden St i rnseiten 
des Schuppens den Nachhal lzeit .   Im mitt leren 
Bereich reduziert  eine Akust ikdecke die Schal l -
ref lekt ion. In der Bar sorgt der Teppichboden 
und eine Akust ikdecke im Gibel  für  eine ange-
nehme Atmosphäre.

Die Grundbeleuchtung erfolgt über Spots,  wel-
che zwischen den bestehenden Balken oder in 
der Akust ikdecke montiert  werden. Die punk-
tuel le Tischbeleuchtung ist  mit  Pendel leuchten 
ausgeführt ,  welche an einer durchgehenden 
Schiene montiert  werden. Im mitt leren Bereich 
wird die Decke mit  einem durchgehenden 
LED-Band akzentuiert .  Die Bar wird durch eine 
indirekte Beleuchtung an die Decke und mit 
einer gerundeten durchgehenden LED Röhre 
ausgeleuchtet.  Zusätz l ich s ind Tischleuchten 
für die Akzentbeleuchtung vorgesehen.

Der Gast kann das Restaurant von zwei Sei-
ten betreten, wobei s ich der Haupteingang 
auf der Südseite bef indet.  Der Gastraum ist  in 
drei  Tei le gegl iedert .  Der vordere Tei l  ist  von 
der Sitzqual i tät  zurückhaltender,  da er voral-
lem für Gäste mit  kurzer Aufenthaltsdauer vor-
gesehen ist .  Der mitt lere Tei l  unterscheidet 
s ich durchsol l  das Gefühl  eines Speisewagens 
akzentuieren. Durch das Podest geniessen die 
Gäste den Ausbl ick nach aussen. Der hintere 
Tei l  zu den Geleisen ist  voral lem für Zug- und 
Bahnfans attrakt iv.  Aber auch für Famil ien 
oder Geschäftskunden kann dieser Bereich für 
ein unvergleichl iches Er lebnis sorgen. Die Ge-
schirrrückgabestat ion (morgens und mittags) 
ist  zentral  und direkt neben der Küche ange-
ordnet,  um die Gehdistanz zu reduzieren. Die 
WC‘s s ind auf der gegenüberl iegende Seite 
der Küche geplant,  damit s ich Laufwege nicht 
zu oft  kreuzen. Über eine integrierte runde 
Treppe gelangt der Gast in die Bar.  Dort ist 
der Fokus auf die Interakt ion und das Zusam-
mensein gerichtet.  

AKUSTIK

OBERGESCHOSS |  1:33

108 SITZPLÄTZE RESTAURANT

40 SITZPLÄTZE BAR

52 SITZPLÄTZE AUSSENTERRASSE

ERDGESCHOSS |  1:33
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DETAIL 1:20

RESTAURANT

1   ALUMINIUM  |  SOCKEL UND UMFASSUNG BAR
2   RAL 7000 |  HOLZ & WANDFARBE
3  LINOLEUM PETROL  |  BODENBELAG PODEST
4  TEXTIL (MAHARAM, Point by Paul Smith)  |  SITZBÄNKE 
5  EICHE GERÄUCHERT, GEÖLT  |  SITZBÄNKE
6   UNTERLAGSBODEN GROB, GESCHLIFFEN  |  BODENBELAG 
7   FICHTE, GESCHLIFFEN & GEÖLT |  SCHALUNG ZUGWAGON
8   HOLZ GESTRICHEN S 3040-Y30R  |  INNNENFENSTER
9   BALKEN LASIERT WEISS  |  BESTEHENDE SICHTBARE BALKEN
10   PUTZ CREMEWEISS RAL 9001  |  AUSSENWÄNDE SCHUPPEN 
 
11   ARTEMIDE NUR ACOUSTIC HANGING LAMP  |  T ISCHLEUCHTE
12   HORGEN GLARUS MATURA ESPRIT 6-595A  |  STUHL 1.  KLASSE
13   TON EASY MIX AND FIX 628  |  E ICHE LACKIERT RAL 7000 
14   HORGEN GLARUS STAPEL 1-680 ANTRAZITH  |  STUHL SCHNELLZUG

BAR

1   LOUNGESTOFF  |  RAL 7021 SCHWARZGRAU
2   BALKEN LASIERT WEISS  |  BESTEHENDE SICHTBARE BALKEN
3  TISCHBLATT  |  E ICHE GERÄUCHERT, SCHWARZ GEÖLT
4  FICHTE GEÖLT  |  BARTRESEN
5  SICHTBETON  |  L IFT
6   TEPPICH  |  GENEVA TERRACOTTA 

5  KAVE HOME SELIA  |  STUHL BAR
6   ARTEMIDE ALPHABET OF LIGHT  |  HÄNGELEUCHTE BAR 
7   MAXALTO ARMCHAIR CARATOS  |  LOUNGECHAIR
8   TON KIRK PENDELLEUCHTE  |  BAR UND STEHTISCH
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11MÖBLIERUNG UND MATERIALISIERUNG

Die Mater ia l is ierung besteht grösstentei ls  aus Holz, 
Unter lagsboden, Aluminium und punktuel len Farb-
akzenten. Die bestehende Holzstruktur wird weiss 
las iert ,  um den Mitteltei l  mehr hervorzugeben. 
eine schl ichte aber elegante Möblierung sorgt für 
den nötigen Komfort .  Die Polsterung im Mitteltei l , 
n immt die Zugsatmosphäre auf,  ohne s ie direkt zu 
kopieren. Die Farben s ind im unteren Zugstei l  eher 
kühl  und zurückhaltend damit das Fichtenholz mehr 
zur Geltung kommt. In der Bar werden die Farben 
wärmer und dunkler um die Int imität  zu unterstrei-
chen. 
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